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Auf einen Blick

Stand 09.10.2026: Nichts ist beschlossen.

Es gibt weder ein Gesetz noch einen veröffentlichten Gesetzentwurf zur Altersvorsorgepflicht

für Selbstständige. Grundlage sind der Koalitionsvertrag 2025 und die Empfehlungen der

Alterssicherungskommission vom 23.06.2026. Niemand kann dir heute eine Befreiung

garantieren – auch nicht durch den Abschluss eines Vorsorgeprodukts.

1. Was geplant ist

Punkt Koalitionsvertrag 2025 Kommission 2026

Wer? Neue Selbstständige ohne

obligatorische Absicherung

Neue und bestehende Selbstständige

Opt-out

Neugründer

„Andere Formen bleiben möglich“ Nein

Opt-out Bestand nicht geregelt Ja, voraussetzungslos

Beitrag offen Regelbeitrag (Handwerker), wahlweise

einkommensbezogen

Gründer „gründerfreundlich“ 3 Jahre halber Regelbeitrag

Start offen „ab einem Stichtag“ – offen

Zeitplan laut Berichten vom 09.10.2026: Kabinettsbeschluss bis Ende 2026, Bundestag im Frühjahr

2027.

2. Bist du betroffen?

Gruppe Heute Nach den Plänen

Handwerker (Handwerksrolle), Lehrer/Dozenten,

Künstler (KSK), Hebammen, arbeitnehmerähnliche

Selbstständige

schon heute

pflichtversichert (§ 2

SGB VI)

keine wesentliche

Änderung erwartet



Gruppe Heute Nach den Plänen

Kammerberufe mit Versorgungswerk über das

Versorgungswerk

abgesichert

voraussichtlich nicht

betroffen

Bestands-Selbstständige ohne Pflicht keine Pflicht einbezogen, aber Opt-

out möglich (Vorschlag)

Neugründer ab Stichtag – Pflicht ohne Opt-out

(Vorschlag)

3. Was es kosten könnte (Szenario 2027)

Gewinn pro Monat Regelbeitrag Einkommensbezogen (18,6 %)

2.000 € 768,18 € 372,00 €

3.000 € 768,18 € 558,00 €

5.000 € 768,18 € 930,00 €

8.000 € 768,18 € 1.488,00 €

Eigene Berechnung: 18,6 % × Bezugsgröße 2027 (4.130 €) bzw. × Gewinn bis zur Beitragsbemessungsgrenze 2027 (8.850

€); Werte 2027 laut Kabinettsbeschluss vom 07.10.2026. Gründer: halber Regelbeitrag rund 384 €.

4. Deine Vorsorgewege im Vergleich

Weg Stärken Grenzen

Gesetzliche Rente Erwerbsminderungsschutz, Reha, lebenslange

Rente

Rendite begrenzt, Beitrag

fest

Basisrente (Rürup) 2026 bis 30.826 € (Ledige) zu 100 % absetzbar,

pfändungsgeschützt

Rente steuerpflichtig, nicht

vererbbar oder

kapitalisierbar

Geförderte Vorsorge

ab 2027

Selbstständige erstmals direkt förderberechtigt:

Grundzulage bis 540 €, Kinderzulage bis 300 € je

Kind

Details der Produkte noch in

Umsetzung



Weg Stärken Grenzen

Private

Rentenversicherung

Flexibel, Kapitalwahlrecht möglich Keine Steuerförderung in der

Ansparphase

Freies ETF-Depot Maximal flexibel Kein Pfändungsschutz, keine

Förderung, Disziplin nötig

5. Deine 7 Schritte für die nächsten Monate

Lass deine Situation kostenfrei prüfen

Auf Wunsch zeigt dir ein spezialisierter Experte aus unserem Partnernetzwerk

(Versicherungsmakler mit Erlaubnis nach § 34d Abs. 1 GewO) Vorsorgewege, die zu deinem

Business passen. Der Service ist für dich kostenlos. Kostenloser Rentenpflicht-Check:

rentenpflicht-check.de

Steuerliche Hinweise sind allgemeiner Natur und ersetzen keine Steuerberatung. Bei fondsgebundenen Produkten hängt die

Wertentwicklung von den Kapitalmärkten ab; Verluste sind möglich.

Rentenpflicht-Check.de · rentenpflicht-check.de. Stand: 13. Oktober 2026. Rentenpflicht-Check.de ist ein Informations- und

Rechnerportal und kein Versicherungsmakler; eine individuelle Beratung erfolgt ausschließlich durch spezialisierte

Kooperationspartner mit Erlaubnis nach § 34d GewO. Allgemeine Information, keine individuelle Beratung; Angaben ohne Gewähr.

Rechenbeispiele sind unverbindliche Orientierungswerte.

Prüfe, ob du schon heute rentenversicherungspflichtig bist (§ 2 SGB VI).

Hol dir deine Renteninformation bzw. einen Versicherungsverlauf bei der DRV.

Rechne deine Rentenlücke aus (Rechner auf rentenpflicht-check.de).

Kläre deinen Steuersatz – er entscheidet, wie viel dir eine Basisrente bringt.

Entscheide bewusst: gesetzliche Rente, eigene Vorsorge oder Kombination.

Denk an Erwerbsminderung und Hinterbliebene, nicht nur an Rendite.

Verfolge den Stand der Gesetzgebung – wir aktualisieren unsere Website bei jedem Schritt.


